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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.3 Röhrichte Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Stellenweise ruderalisierter Schilfröhrichtbestand bis 3,5m Höhe mit etwas Weidengebüsch. Vermutlich in jüngerer Zeit 
mit Schlick aufgespült. 
Mit dem Sumpf-Ampfer und dem Niedrigen Fingerkraut kommen 2 stark gefährdete Arten vor. 
Südlich benachbart, auf ehemaliger Biotopfläche, Sandaufschüttungen/Baustelle zur Ansiedlung von Gewerbe. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  NRS Schilf-Röhricht (2000)   
3  se eutroph, nährstoffbelastet (se)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung "Gänseweide" zw. Finkenwerder Str. u. Dradenaustr. 
Nachbarnutzung/en Gewebe und Gewerbe in Ausweitung. Gehölzbestand 
Rechtswert (X) 560135 Hochwert (Y) 5930078 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Finkenwerder, Altenwerder (673.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Waltershof (140) Gemarkung Finkenwerder Nord (106) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet x Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

17367 17365 6030 12 15.08.1988 < 6032 3 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

9803 0 6030_24_091002_1.JPG  
9804 0 6030_24_091002_2.JPG  
9805 0 6030_24_091002_3.JPG  
9806 0 6030_24_091002_4.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Aufschüttung 
 mögliche Bebauung 
Wertgesichtspunkte Bedeutung für den Biotopverbund 
 Vorkommen seltener Pflanzen 
 Naturnahes Element in beeinträchtigter Umgebung 
 seltener und geschützter Biotoptyp 
zoologisch bedeutsame Strukturen Spontane Vegetation jeder Form 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
 Vögel 
 Mollusken 
Maßnahmen Erhalt des Biotops in der gegenwärtigen Ausprägung - 1.4 
 keine Bebauung! (in der Umgebung sind bereits quadratkilometergroße 

Sandaufschüttungen vorgenommen worden) 
 

 

Foto 

Fotodatei 6030_24_091002_1.JPG Fotodatei 6030_24_091002_2.JPG 
Bildbeschreibung 2003: abgeräumte Röhrichtfläche 

mit einstweiliger Wiederbesiedlung 
Bildbeschreibung 2003: abgeräumte Röhrichtfläche 

Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 6030_24_091002_3.JPG Fotodatei 6030_24_091002_4.JPG 
Bildbeschreibung Röhricht mit Jungweiden Bildbeschreibung ruderalisierter Bereich 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Schilf-Röhricht (2000) Biotoptyp NRS 
- Zusatz eutroph, nährstoffbelastet (se) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Schlick, teils mit Trockenrissen 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 9 - sehr naß 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief +/- eben 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 18.0.01.01 - Bidention tripartitae  (Zweizahnfluren i.e.S.) 
 27.0.01.01 - Phragmition australis  (Röhrichte wenig bewegter Gewässer) 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,1 
Boden Feuchte sehr naß 9,1 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,1 
 Reaktion neutral 6,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,3 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  7 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 X  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 X  -              

Epilobium hirsutum  (Zottiges Weidenröschen) 7 X  -              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 X  -              

Persicaria hydropiper  (Wasserpfeffer) 7 X  -              

Persicaria lapathifolia lapathifolia (Ampfer-
Knöterich) 

7 X  -              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 X  -              

Phragmites australis  (Schilf) 7 d  -              

Plantago major major (Großer Wegerich) 7 X  -              

Potentilla supina  (Niedriges Fingerkraut) 7 h  -          V 3 1 V 

Rorippa palustris  (Gewöhnliche Sumpfkresse) 7 X  -              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 X  -              

Rumex crispus  (Krauser Ampfer) 7 X  -              

Rumex maritimus  (Strand-Ampfer) 7 X  -            V  

Rumex palustris  (Sumpf-Ampfer) 7 w  -          3  G V 

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 X  -              

Solanum dulcamara  (Bittersüßer 
Nachtschatten) 

7 X  -              

Stellaria aquatica  (Wasser-Miere) 7 X  -              

Stellaria media  (Vogelmiere) 7 X  -              

Tripleurospermum perforatum  (Geruchlose 
Kamille) 

7 X  -              

Typha spec.  (Rohrkolben) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    2 1 3 2 
     Anzahl Arten 22   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


